
Der Lecha Caunty Patriot.
MNett!ÜKU!lv, (Pennsylvanien,) gedruckt und herausgegeben vo» Neuboll! EZuth, No. 31, in einem der dreistbckigten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Straße.

Mittwoch, den 1-ltcn Mai, 18K2.

Professor De Gratli'S
ttiv vir..

Was ist es, daß die Tauben HSreii und Lahmen
gehen macht? »

vielen Philadelphia« und Bürger jener Nachbar-
schaft kurirt hat ?

Was es, kurirt, ohne bös.
ist es, daß die gelähmten Gli.der wieder zum

Leben bringt ?

Was ist daß den Stickst»? jcne schreck-

E» ist Prosesser lbarles De Grath's
Originelles, Aechteö Vlcctric L>il- ,

Ja, es hat mehr Fälle kurir», welche nian als
hoffnungslos betrachtete, als irgend eine andere vor- j
bandene Medizin.

Frage Diejenigen welche dapelbe g.drauchl haben.
Sie werden auch sagen daß mein Oil Lintoung ver»
schafft hat, nachdem alle andere Mittel fehlgeschlagen
halten. Wenn Sie nach Eletlne Oil fragen, se
seid versichert »nd fragt »ach Prof De
dein es das einzige ächte Eleetrie Oit ist, das zube

reitet wird. Nehme kein anderes, indim alle ande
re nur nachgemacht sind, und ich will für kein ande-
res rerantirertlich sein, als das woraus mein Nan»
auf den Umschlag geschrieben und zugleich mein Na-
me in da« Silas geblaßen ist.

Leset DieseS.

Und dieses.
Frau Ca, »»an, Coate« Straße, oberhalb Ridge

Read, an, am 14len Mai, und bezeugte daß da«
Sil sie von einem Anfall von Neuralgie, Chill und
Stickhusten befreit habe.

Hr. Campbell von Montgvmern Saunt», Pennf.
kaufte vor einigen Tagen eine Bettel, und sagt daß
er das Oil in seiner Fainilie, gege» gcschwollne Drü-se» und Geschwülste, die sich gewöhnlich bei Perso-
nen einstellen, welche da« Scharlachsieber gehabt ha-
ben gebraucht habe und er ist der Meinung, daß
oaßelbe allen andern Mitteln vorzuziehen sei,?undso ist es auch ?denn es

Curirt Rheumatism, oft in einem Tage.
Curirt Neuralgia und Zahnwek, in 2 Minuten,
lurirt Krampf in, Magen, 5 Minuten.
Curirt Brand und andere Wunden »nd O.uetschungen, I bi« 3 Tagen.
Curirt Kopfschmerzen, I!» Minuten.

Nacht/
' liMn Hals, Ague, einer

Curirt PileS, geschwollene Alands, Iv Tagen.
Curirt Felon«, gebrochene Brliste.Saljfluß, S bis

Zaqen. i f
Curirt versrorne Füße und Chilbain«, 1 bis L

12 d
le nervöse und sirofulöfe Anfälle.

Curirt Taubheit in I bi« 4 Tagen.
Curirt alle Schmerjen im Rücken, Brust etc. in

2 Tagen.
Prei 5.?25 Cents, 5V Centsund KI per Bet-

tel, und wird verkauft von allen Druggisten.
Haupt-D « pot: No. 217 Süd Sie Straße.

Philadelphia, Pa.
zum Berkauf in Allentaun bei

Lawall und Martin.
Dectmber 11, 1861. nqZM

Ei n S t ohrb a u s
Ztt verlebnen

Der Unterzeichnete wünscht sein
Stohrhaus In Hockendauqua, Lecha

an ganz vcrtheiihaften Bedin-
zu verlehnen. Zu dem Stohr-

haus gehört auch eine geräumige und angenehme
Wohnung. Es ist dies einer der besten Stohr-
ständs im Eaunty und LehnSlustige werden wohl
thun sogleich vorzusprechen, in AUentaun, bei

George Seipel.
Dee. 25. nbv

Auszehrung.
Dr. Hollen macht die Leser wiederholt auf

Dasjenige aufmerksam, was er In seinen Briefen
No. l und 2ln dieser Zeitung gesagt hat. In
denselben war die Natur und Ursache dieser schreck-
lichen Krankheit beschrieben und die Heilmittel
angekündigt, wodurch die Krankheit in Zeit von
2l Tagen aus dem System entfernt werden kann.
Der Doetor hat viele Patienten in diesem Caun-
ty hergestellt, die schon von Ihren Familien-Aerz-
ten als unheilbar erklärt waren. Durch seine
Geschicklichkeit und unschätzbaren Heilmittel fehlt
es dem Doetor nie, auch die schlimmsten Fälle zu
heilen. In seiner Office können Zeugnisse von
der höchsten Glaubwürdigkeit eingesehen werden,
aus jedem Theil der Ver. Staaten, lauter frühe-
re Patienten die ihm für ihre Wiederherstellung

Wie viele Tausende unserer jungen Leute ster-
ben jährlich, weil ste vernaS läßigen in Zeit die
gehörigen Schritte zu thun, ehe die Krankheit stä>
zu sehr im Systeme festgesetzt hat. Patienten die

so nachläßig sind und ihre Gesundheit so gering
schätzen, sind in der That mitschuldig an ihrem To-
de. Daher sollten sie sich ausmachen »nd den
Doetor baldmöglichst eonsultiren. alle die an die-
ser Krankheit leiden. Seine Medizinen sind gänz-
lich aus Kräutern zubereitet und frei von allen
nierllirialifchen Bestandtheilen. Sie sind ein siche-
res Mittel für den schwindsüchtigen Patienten. ?

Man rufe an im ..Pennsylvania Hotel," Ecke der
?ten und Lindenstraße, Allentaun, bei

Dr. I. P. Holten.
N. B.? Office . Stunden von 9 bis >2 Uhr

Vormittags, und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags.

Januar 22. "st3m

Bonnet-Boren.
Der Unterzeichnet- hat soeb n zum Verkauf er-

halten, eine herrliche Auswahl Bonnet-Boren-
ein solches Assortement wie noch nie ehedem ein«
in Allentaun angetroffen wurde?und ladet da-
her Näherinnen, Milliner, Kaufleute u. s. w. ein
bei ihm vorzusprechen, wenn ste BärgainS ma-
che» wollen ?denn selnePrelße sind ganz »nge-

> iMnl'chMig. «?»'<«?.

Cliristian Edert,
Windmühl- und Strohbanklnacher i»

der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-

de» und Kunden die Anzeige zu machen, daß er
sein Geschäft noch immer an seinem alten Stand-
platze, in der Lumber - AUey, zwischen den Gast.

der Herren Hagenbuch »ud Weber, fort-
betreibt, allwo er daS

Windmühl- und Strohdankmacher
Handwerk

auf eine ausgedehnte Weis? fortzusetzen gesonnen
iist. Seine Windmühlen sind in den benachbar-
> ten EauntieS wohl bekannt, und eben so bekannt
! ist es, daß sie keinen in einem weiten Umkreis
nachstehe». Rufet daher an und überzeugt euch
selbst, »nd ihr werdet stets ein schöner Vorrathaus Hand antreffe».

Flickarbeit an Windmühlen oder Strohbäukcn
wird auf die kürzeste Anzeige und zu den billigsten
Preißen veriichtet.

Cr ist dankbar für bisherige liberale Unterstütz-
ung, und hofft durch pünktliche Abwartung seiner
Geschäfte und billige Preiße, einen Theil der
öffentlichen Kundschaft fernerhin zu genießen, wo«
für er jederzeit dankbar fei« wird.

Lhrifiia» tLbert.
April 2. nq4m

Buchn Extrakt
u, s. w.

Eine ausgcieichuclc Zubereitung rcn
Puch», Pareira Krava, Kubebe und Wach»

sorgfältig zusammengesetzt und vermengt.
Die beste bekannte Medizin

für alle
Beschwerde» der Schleimhäute,

Kehlkopfes, der Luftröhren, Durchfall,
Unverdaulichkeit, u. s. w.,

und ist ein Spezisium gegen Beschwerden der
Nieren, Blase, Gebärmutter, des Magens, eben-

falls zur Hebung von Strikture«, Schwä-
che, Verstopfung, Schmerzen im

Unterleib, und allen Unre«

fchwerden der Ge-
schlechtsthei-

le bei
Männer nnd Frauen,

Preis 7-Z Cents-

Z. w. Co.,
Nord-Ost Ecke der zweiten und CaNowhill Slraße,

Philadelphia-

IV'ZbensallS zu erhalten im Buchstohr des
)üccha Patriot«.

Januar t'i, lg<Z2. nqll

H e i m st r e e t'ö

Es ist keine Färbung,

len, entfernt Schorf und gibt dem Kopf Gesundheit
»nd Lebhaftigkeit. Es bat die Probe der Zeit be-
standen, indem es die originelle Haar-Färbung ist,
und e5 gewinnt auch täglich mehr an Gunst. T'as-

kaust ?»der kann durch dieselben erhalten werden,
ron dem Comniercial > Agent, D- S. Varnes,
Brcadwai', N. V-?Es sind zwei Größen, nämlich
von !>v Cents, und I Thaler.

Hagau'S Magnolia Balsam.
?Eine Sache der Schönheit ist ei-

ne Sacht derFreudigkeit."
Dieser herrliche Balsam entfernt Sommerflecken.

Lohe, Bläschen so wie Rauheit der Haut. Er gibt
dem Gesichte gerade die Färbt "e

schafi bei S- Barnes, 202, Broadway, N. P-

Boyce und Easterly's Zahnpulver.

sekr widerlich. Der Animaltulae und Tartar.wenn
einmal auf den Zähnen befestigt, nimmt ein erprob-
teS Mittel, diesrlbe zu entfernen, und die Zähne wie-
der rein und weist ,u machen. Es ist die« aber ge-
rade was dieses Zahnpulver thut. Bet nur gerin-

gem Gebrauch werden diese unangenehme Neberzlige

entfernt ; die Zähne nehmen eine natürliche Rein-
heit an ; das Zahnfleisch wird gesund, und ein an-
genehmer aromatischer Woblgeruch wird dem Athen,
gegeben. Wer wllrde ein«» halben Tkaler ansehen,
wenn er dafiir 2 Jahre lanq reine Zähne und einen
angenehme» Athem habe» kann ? Das Puloer ist in

sehr schonen Pcreelain Häschen aufgethan und wird
überall ron den Apothekern verkaust. ?D. S-
Barncs, General-Agint,A?2 «r»,'dw>» , VI- H-

Holla, für das Frühjahr!
Kleider machen Leute!

Und die Kleider find'ü du heute
Bei den, Meßger und O S in a n.

WiNfl tu deines Liebchens Hütte

Ei dann wende nur die Schritte
Erst zun, M e tz g e r und O « »i a n.

Slr.be» Metzger und ? s n> a n.

Daruni Menschen aus der Erde
Komincl allisammi beran

Metzger uud Asmau,
Kaufmanns - Schneider,
Machen dem Publikum die Anzeige, daßM ste nun ihren Kleiderstohr eröffnet haben an
33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,

gerade neben dem Republikaner-Buchstohr. wo sie
von Tag zu Tag neut Waaren auspacktn und be-
reit sind dein Publikum auf die allerbeste Weife
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffe»
kann nicht übertroffen wcrden und besteht au« al-!
lc» Arten die man für Röcke, Hosen, Westen und'
andern Dingen braucht. Sie werden daraus!
verarbeiten und beständig auf Hand halten alle
Arien

Fertige Kleider,
dauerhaft aus dem besten Material gemacht, auch
Hemde, EollarS. Taschentücher u. s. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

.Knuden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Stufet an!
Natkan Mesiger, Tilghnian (vornan.

Allentown, Marz 19, 1862. nql I

um die Rebellen - Armee zu M'rrroivii,
ohne LcbenSverlust, grsangen

zu nehmen.

"An seine ErcclUn, d.n Plcs,t>'»l d.r i. Tl..
»nd Major iZcn. McSlcllan, Haupt-Beschlshabcr.

Achtb. Herren: Mit Eurer Einwilligung will
Ich, Jo Windmill, den Versuch machen die Re-
beilen-Verräther, sammt Pferde, Fußvolk und Ar-
tillerie, bei Aorktown, zu besiegen, ohne ein einzi-
ger Mann zu verliert»; und die ganze Macht die
ich dazu brauche ist ein von Low's großen Ballo-
nen. mit einer Mannschaft von -1 und zwei Kano-
nen, von der größe der sogenannten Union mit et-
wa lt) Tonnen Pulver und 5 Tonnen Rothtn
Pfeffer welche ich alles gegen sie loodonnern will,
auf tiner Anhöhe von drei tausend Fuß, damit sie
nicht sehen, und sie gewiß nießen machen wird daß
sie aus ihren Slitsein jumpen ; dann kann Gen.
McElellan tiumaschiren und alle nach Belieben
?sacken," ohne einen Mann zu verlieren. Welch
ein sonderbarer Mann ist doch der Jo Windmill
Er hat nicht allein trfunde» sondern in praktische
Operation gebracht, wie man alltn Leuten, Mann.
Frau und Kind, in seinem eigenen Town und
Eounly nützlich sein kann, dadurch daß er allezeit
den größten Stock von Stieseln und Schuhen zum
Verkauf auf Hand hält, und an solche» niedern
Preist», die man beinahe als weggeschenkt nrnnen
kann. Nun höret tinmal was er anführet, aber
trstaitpet nicht, er Hit fcin eigner Weg dirs zu
thun.
Zr verkauft die beste Qualität feine MannS Kalb-

stiefeln, genähte, an 3-59; Kip Stlcfeln an
allen Preisen, einige so nieder als l .59;

beste Qualität LädieS French Mo-
rocco und Kid Absatz-Stie-

feln l-35; beste Qua-
lität Ladies Ab-

satz - GaittrS t-35;
zwtitt Qual. 1 -99; Kinder

Schuhen werden beinahe wegge-
schenkt ; alle andere Güter im Verhält-

niß, weil er entschlossen ist, daß kein anderer
Stohr diesseits der Schöpfung, niede-

rer als er verkaufm soll.
Rufet bei ihm an. In Dr. Martin'S Gebäude,

nächste Thüre oberhalb der OddfellowS Halle,
Hamilton Straße, oberhalb der 7ten Allentown.
Penn'a.

Mai 7.

N ächricht
wird hiermit gegtbtn. daß dit Untcrzeichncltn als

Administrators von der Hintcrlaßtnschast des ver-
storbemn John Dtibe rt. lrtzthin von Low-'
hlll Taunschip. Ltcha Caunty, angestellt wor-
den sind. Alle Ditjtnigtn dahtr, welche noch an be-
sagt« Hintrrlaßtnschast s»uldtn, sind hitrmit aus-,
gtsordtrt iuntrhalb l> Wochrn anzurufrn und ab-
zubezahlen, Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungtn haben mögen, sind ebtnfalls «-

sucht solche innerhalb drr btsagttn Ztlt wohlbc-
stätigt einzuhändigtn. an

Henry F. Peter,
Zere»ual) Deibert, )

April2B, ISN. .

Jahrgang 36.

Line liene Nrma.
Trvrcll und Smith,

" KausmaniiS-Tchiieider in Allentaun.
>,z Die Unt-rzeichneten bedienen sich diese,

M Gelegenheit ldren Frew'dcn und dem geehr-
Publikum die Anzeige zu machen, daß ß<

l in dem Kaufmanns «Schneider Geschäft mit ein-
ander in Gesellschaft getreten find, und daß sie «M
dem alten Standplatze von Troxell und vietzge,
am südwestlichen Ecke ver Hamilton und 5. Stra-
ße, in der Stadt Allentaun, dieses Geschäft künf-
tighin aus eine sehr ausgedehnte Weise betrüben
werden. Sie benachrichtigen das Publikum des-
gleichen, daß ste soeben
Einen herrlichen und sehr großen Stock

von Frühjahrs »nd Sommer-Güter
von den Sce-Städlcn erhalten haben-tin Stock
wie sicher noch ehedun an Güte, Schönheit und

! Billigkeit noch keiner ii Allentaun gewesen ist.
' Sie sind daher im Stande alle Ansprechend»
mit allen und jeden Artikeln zu versehen, stir die
in einem solchen Ctablißcment nachgesucht wird,
und zwar an Pccißen niederer als dies je gesch»
Heu ist.

ZrZ?'Die Fa schon S ?M a h o n s'Ft.
schons sind auch zu allen Zeiten bet ihnen zu er-
hallen.

Dankbar für bisher genossene gütige Unttrstip-
ung, weiden l!c ihre Kundschaft stets, und zwa»
durch gute Waaren, billigePreiße und gute Be-
handlung zu verinchren suchen. Sie bitten daher
um geneigten Zuspruch.

Trorell und Smith.
März 12.1862. nqhv

Frühling und Sommer

Waaren.
Die Unterzeichneten erhalten täglich von Neu«

york und Philadelphia

Ein großer Güter-Vorrath
für Frühling und Sommrr, und sie verkaufen ih-
re Waaren so wohlfeil als sie verkauft werde»
können. Bester Merrimac Kattun l2j E«ntS,
und alle andere Waaren im Verhältniß. Sie la-
den achiungsvoll Alle eln anzurufen und unser»
Stock zu prüfen, ehe man sonstwo kaust, denn wir
fühlen überzeugt, daß wir Alle befriedigen kön-
nen welche uns mlt ihrem Zuspruch beehren.

Wir wünsche» auch anzuführin, daß wir eiu»
' 'UtMy
im Stohr haben, welche wir 25 Prozent niedriger

verkaufen als Irgend ein anderer Stohr in de»
Stadt. Desgleichen eine große Verschiedenheit
anderer Güter zu umständlich alles anzuführen.

GvsMVeisrr!
Ein großer Stock von GrozerieS, wie Kaffe»,

Zucker, MolasseS, Thee, Honig, Rosinen, Käse,
alle Sorten Gewürze n. s. w-, alles an den nie-
dersten Preißen.

Fisch I Flsch! Fisch!
No. l »nd 2 Makarelen beim »iertel, halbe«

und ganzen Barrel.

Salz! Salz! Salz!
Liverpool gemahlenes und Aschton Salz, beim

Sack oder Büschel.
Cärpet und Oeltuch.

Floor« und Stiegen-EarpetS, und Floor- und
Tlsch'Oeltuch verkaufen wir an den allerniedrig-
sten Preisen.

Queenswaaren.
Ein großes Assortiment von QueenSwaaren

bei der Set und beim Stück, an den billigsten
Preißen.

Reninger und Scheimer.
Allentaun, April 9. 1862. »gbv

Cine Notiz
an das ganze Volk der Ver. Staaten.

Aus diese» heutigen Tag wird die Supreme
Court der Ver. Staatrn in Alltntown sttzm ;
Wir, daher, im Namen des Volks der Vrr. Et.
laden euch tin vor d«n UiiltrschritbtNtN Richtern
zu erschtintn, um Ursache anzugeben, warum ihr
eure Trockenwaaren, GrozerieS, Makareltn und
dergleichen für Cäsch nicht an Stopp'« wohlfei-
lem Bargeld « Stohr kaufen sollt. Die oblge
Eourt wird offen sein von 6 Uhr Morgens bis 3

Uhr AbcndS- Auf Order.
lack Cheap, ) Richter de« Volke»'
Frank Cäsch, > Bedürfnissen. Fehl»
Win. Jndependent, ? nicht zu erscheinen, un-

"r der Strafe von Schaden zu deinen Taschen,
und bekomme wohlfeile Güter.

Allentaun, April 9.

Ninden! Rinden! Rinden!
SN« Klafter Kastanien-ElchtN und Epa-

nifch-Eichtn Rindtn werden verlangt bti dtn Un-
terzeichneten, an Ihrer Gerberei, in Hanover Tfp.,

naht dtr Allrntaun Ltcha Brücke. Preis 6 Thä-
ler und 50 Cents per Klafter.

Sie werden auch eine Quantität Schwarz-St-
chcn Rinden an 4 Thaler kaufen.

YZ- Personen die Rinden über besagte Brück»
führen, werden frei paßiren.

Mosser, Keck und Co.
März 5. nq3M

Wolle.
l0l1.l>0l) Pfund Wolle wlrd sogleich verlangt

und wofür Bargeld bezahlt wird, an den Mor«-
vian Wollen-Mühltn zu Bethlehem, Pennfyl,a-
nie», bei

Lewis Doster.
Oetober 10.

- SkÄrtt. Reismthl und vcrschitden«
Ef.'nzen far Susiard« und Puddings zu ma«

ch<n. zu haben bei I. B- Moser-
October 8. !BSN. na«M

No.

Krieg und Kriegsgeschrei!
der Friedn in s?r-ink Knauji' wohl-

feilem Kleiderstohr.
Ukv Keühjahe «. Ssmmev.

Achtung ! Achtimg ! Achtn«., !
Der Unterzeichnete macht hiermit seinen vielen

Freunden und dem geehrten Publ-kum die Anzei-
ge. daß er soeben ron den Seestädien heimgekebit
ist, wo er den größten, schönsten und wohlfeilstenStock von Schneidrr-Waaien eingekauft hat, den
das menschliche Auge seit Adam's Fall gesehen.?Kommt und beguckt ihn einmal es sind wahr-
daslig Bullv Waaren und zu haben für ganz we-
nig Gels. Es ist ein wahres Glück für Allen-
taun daß der Fra n k in die Schneider. Bus!-
neß gegangen ist, dann alleweil können die Leu!
die Kleider billiger kaufen als je vorher, und da
her sollte er auch unterstützt werden. In seinerSchneiderei ist zu sehen
Daö grvßeste, beste 11. wohlfeilste Zissoi-

tement fertiger Kleider,
für das Frühjahr und den Sommer, für Knabe»
und Männer, in der Borough von Allentaun.?
Unter seinem ausgedehnten Slssoitement können
gefunden werden .- BangupS, Raglans. Frockiöcke,
Seidene Westen, Satin Westen. Sasflmere Hosen
Dreßröcke, Sackröcke, Valenlia Westen, Tuchho-'sen, Satinet Hosen, Doeskiu s)osen, gestrickte
cken, u. w. Ebenfalls ein volles Assorlementvon Unterhemden und Unterhorn, seinen Hemden
und Hemdekragen, Halstüchern. Halsbinden, Ho-senträger, Stocks und die schönste» Kid - GloveSfür Gentlemen, die neck jemals an Menschcnhän
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-

>»e solche hübsche in Allentaun, Ebenfalls soebenverfertigt, das giößle und wohlfeilste
Astortement von Anaben-Aleivern.
Bestehend aus Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack

»nd Monkey Rölkrn,
oon allen Größen und Qualitäten.

Ebenfalls soeben empfangen, ein sehr großer und
zut assorlirter Vorrath von

Tuch, Caßimereö, Sattinelö, Westen-
zeuge, «. s. m.

vclche auf Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
werden, in der Anpaßung uud Qualität

Sesriedigung zu geben.
«KN Wer also wünscht de» vollen Werth fürtin Geld zu haben, sollte absolutely bei Frank

tnauß anrufen, und seine große Haufen über
»aufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
nter hat es alle Farben? und feine und supersei-
e, und so weiter.

wünscht den Leuten bekannt zu
>ß er seine Waaren auch beim Großen wie beim
tuck an den City Preißen absetzt. Seine Klei-

»'gsslücke sind besser verfertigt als irgend andere
AUentaun?das sollten sich die Lti te besondere

crken.
Vergeßct also die große und wohlfeile Schnei-

rei von Frank Knauß nicht- Sie befindet sich
t No. 3Z, Ost-Hamilton Straße, in der Stadt
lentaun.

Frank Knauß.
März 19. nqbv

A ll e n t a n ii

Pimpf- pläniiiji - Mühle,
Union-Straße, naht der Jordan Billcke.

Z o I) n S. G r a tl i n
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freund!» und
n Publikum im Allgemeinen bekannt zu ma
i. daß er die ausgedehnte Dainpf < Pläning-
ihic gerenlet hat, ehedem in Besip von P. S.
H und Co , und daß er nun bere t ist jede Arl
.innige Scigcn-, Drrlu»- und Vic

gen-Arbrit
»errichten?wie auch Flvrboards zu machen,
n die Leute das ?umber bringen ?desgleichen
ertigt er auch
üreii, Fc»st.'rrsl) ».'li, S.zsch, Fonst.'t'
dr'ii, Blende'». Äouldiiigö, Scrolls,

u.s. w.

die etwas in seinem Fache brauchen, werden
u ihrem Vortheil finden wenn sie bei ihm an
n, ehe sie scnstwo hingehen,
tcde Art Dreherarbeit und biegen sur
>cher. wird sehr nett und za»z billig verrich

S?» Jede Art Bllthaueni verrichtet lr aus
?totiz.

ls neuer Anfänger Im Vlschäst bofft er einen
alen Zheil der öffentlichen Kundschaft zu

Wen. und allgemeine zu geben,
Dich daß er gute und billige Arbeit liefert.MUiai» H. Balliet, seit vielen Jahren In die-
>»ache daher ganz gut mit dem
Malle vertraut, >l,bt in ineincm Dienste und
Wmir in dein

> > Jol)n S. Gvaffin.
Ar, IS. ISN?. nq<?M

Nerl!
ie U>,ler,eich».t.n ve.langen ,«»'« Hl.,ft»r
- «.l,t"ttie»-«icbcn '?tii,dett die-
rühjahr. .in ih.er (»erbe,ei. der kleine»
bei Mentaun. Sie beabsichtigen ki!per
er in Cäsch zu bezahlen.

Messel und Gnm.
nq^M

!"> !>!<' !>i ~>

Stühle! Stühle!
Pre in i u n, S t >'i h l e.

Stühle von jeder Art, als
Windsor Cänesttz und an-

MWkZ» drre Sorten, für Familien,
StohrS, Gasthäuser, etc.?

Schaukelstühle und Settees

V allerbllligsten Prei>
Bcn?zu haben andem Waa
renlager des Unterschrlebenen

Inder Hainiltonstraße, zwischen der 7ten und Bten
einige Thüren von der Odd FeUowS Halle. Ai!e
iiielne Waaren sind aus den besten Materialien,
unter meiner eigenen Aussicht verfertigt, und
warrantirt von der besten Qualität zu scin. Man
rufe an Rkul'cn Sieger.

Mär, 12. nq?,n

Pr i vat -Ve rka us.
Ter llliteischricbtne bietet dmch Privathandel

bekannte Hotel
Nordost Ecke der Siebenten und

- Straßen in Allentaun, letzthin
das Eigenthuni des verstorbenen Henry Miller und
gegenwärtig belohnt von Ephraim ?>ohe. Es ist
ein dreistöckiges backsteinernes Gebäude, t!N Fuß
Front, mit großen angebauten Flügeln und Kü '
che, besonder» gebaut und eingerichtet für eln
Gasthaus, auch mit allen nöthigen Nebengebäu-
den, einer großen Sched, einem I Främ- I
Haus aus dem Ecke der Linden Straße und Ehurch
Ällky, u, s. iv. Die Lot auf welcher sich dieses
Gasthaus und Nebengebäude bcsinden, enthalt titl
Fuß an der 7ten Straße, und 230 Fuß an der
Linden Straße.

Die Bedingungen sind leicht, indem ei» großer
Belaus des Kaufgeldes auf dem Eigenthum stehen l

leiben kann. Das Nähere bel
James W. Füller.

Eatasauqua, April Al>. ?qZM

Gcsell sch afts-AFio su n gl >
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei- ,Niger Zeit her, zwischen den Unterzell! inten, in 1cem Buchhandel und den Drucker Gesctäften, In >

der Stadt Allentaun, Lecha Eauntp, unter der
Firma von Guth und Helsrich bestandene Ge-
schäft-Verbindung, amZlsten März, 16K2, durch
beiderseitige Einwilligung aufgelößt worden ist.
Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Finne schuldig sind, sind gebeten so bald als mSa. >
>i<b an dem alten Staiidvlabe. »llwo die Bücher
für seht verbleiben werden, anzurufen und abzu- i
bezahlen,

Reube» Guth,
John H. Ht'lfnch.

2. IBÜZ. ngLm

Wescoesville Postamt.
Folgende Briefe blieben während dem letzten

Viertel in dem WeScoesvill» Postamt, liegen !
Emanuel Hoover, Mathias Zimmerman, Anie-

lia Hollrnbach, August Gehr, E. H. Werre»,
Levi Dech, Peter Heinv.

Tilghman H. Mink, P. M.
Aprll .Zm

Gyps! Gyps! Gvps!
Eine große Quantität vom besten gemahlnen

Gpps, lst gegenwärtig an Hand und wird stets auf
Hand gehalten, an den Mühlen von

Mickley, Weaver und Co.
April !>. nqbv

Weder
'

S N oten bü cher.
Die ste Auslage von Weber'S Notenbücher hat

soeben die Preße verlaßcn, und sind an den nie-
dersten Preisen zu haben in dem Buchstohr von

Reul'en Guth.
Der lugcndfrcuiid i» Stadt - Sonntags-

>>

"

t^^rem
uilt.r ti!>>,r ildtrcsse in VorauSb»zal>>un>i.

Zl ,V»r Va»d - Sc'iiiita,,»schulen.

gen.
t

! Stcv. S. äi. Vrr>l>tt, ?«rauS.ieber.

Tabak! Tabak! Tabak!
Kisten vorzüglicher Connecticut und Ohio

> " Blätler-labak soeben erhallen und zu vcr-
kausen im Großen und Kleinen, sammt einer gro
Ben Auewahl von Eavendisch und Rollen-Tabak
Rauchtabak, line Cut Kautabak, Schnupftabak
li. s, w. A, X»l,e und Sökne.

Papier!
! sZ.'llle Arte» Brief-, Commeicial-, Note-, Cap-
! Pack uud gensler-Papler, soeben erhalte» und sehr
I»a v»rka«sen im Buchilyh» von
i »i. ÄUkl'i

Spätjahr und Winter
Hnte und Kappet».

MD Alle Solch« welche von den schön-
Ml / sten Hüten und Wappen zu haben

die in Allentaun gekaust
werden können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen
anzurufen an

Ehvlfit ttttb Barrees
Huten und Kappen Vmportnm,

N«. 17, West-Hamilton Stra?, gerat» gegenilber
d«r Oddfellow-Haile.

Wir haben soeben unser Assortement mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglichaus Slvlr. Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo'
rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zulenken wünschen.

Ein Eonformnture.
IV» Sie haben auch soeben ein Patent ~Cons-

ormature" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen weiden können?und die Folge dieses
Messens ist, daß dadurch unglaublich viel dazu
beigetragen wird, daß der Hut ganz genau denssops paßt, und folglich auch ganz bequem und
ingenebm aus demselben sitzt.

Da sie die einzigen Fabrikanten In der Stadt
lud, und alle» untcr ihrer Aufsicht verfertigt wird,
o könne» sie dafür bürgen.

Christ und Sauers.
November 20, 186 l. nqbv

CharlesHartneß
Grojiverkaufö Kleidcrhändler,

!ut sein Etablisemeni von dem nordöstlichen Ecke r.r
und Marktslraße. nach dem neuen und großen

eucrfesten »nd eleganten Gebäude
An No. W6 Chesmtt Straße

berhalb der »len, unter« Seite, in Pliiladelphla.
«rlegl.
Er vffenrl nun .in frisch,? und sehr ausgidehn-

»SAfforieineni von Spätjahrö- und Wintcr-
rleidnilg, siir Männer und Knaben jum Ver-sus, wozu er die Zlufiuerksamteii ron prompten K
lioiiat und Bargeld Käufer einladet.

Eine Ersabrung von mehr als °ll> lahren in die-
I» Geschäft, setzt ihn in de» Stand Vortbeile als zu

Käufer werden achtungsvoll eingeladen seinen
'!ock !U unt,r->-'l>.n k...

Sechs Prozent Discount wird erlaubt für

Sept. SV ' nq:iM

Carpcts und C>eltuch,
iL Eldridjst's wt'hlseilcui Stuhr.

bnpcslry, prufselo,
Zmperi.il, Zngrain,
!>cnetian, cte. ?

gleichfalls, Oeltuch von allen Breiten, und Meil-
ings ron allen Arte», mit einer großen Auswahl von
ehr wohlseilc» Jngrain-, Gänge- und Sliegen-

üunipen EarpetS, Baumwollen- und Hanf-
iarpets, u. s. w.

Inden, ich unter nur geringen Kosten bin, so bin
ch im Stande diese Güter an binlänglich niedere»

cfallen, zu verkaufen, und Käufer werden finden
aß dies der Platz ist, wo sie Geld sparen können.

H H- Eldridge,
>!«. 41l Slrawberr» St. Sie Thüre overhalb Ehe«

März 27. nqAM

DeLms Spar-Anstalt
von Allentaun, pa.

Office: No. 43 Ost-Hamilton Straße, dem
American Hotel, gehalten von I. A. Vech-

tel, gegenüber.
Privilegirl von der Gesetzgebung, März Sll, 13Lt).

Autorisirtes Capital!K'^,lloo.
Die Office ist alle Tage offen, von !> bis 3 Uhr, so

vie auch Montag von <1 bis Ä llhr ZlbendS.
Depositen werten in großen und kleinen Sunime»

ielle DepofiU», auf «1 Monate «der länger, wird Ii
Prozent Interessen bezahlt.

Dieses Inüitul dielet Ere.utoren, Administratoren

dung seiner Pslichirn Sicherbeit gestellt.

Williui» H. Ane». Et-ristian Pretz. E. S. Busch. I
Trust i e s i

William ,5. Ane», E> ris»a» Pretz, I. D. Stiles.
Samuel Se». ipaul Bailict, B. F. Jacob»,
p. Hollel, Jaeov Keck, Nathan Peter.

Allentaun, Februar 13. IBÜI. nqAM

Zu Verlehnen.
Ein herrlicher zweistöckigter Schop,

DD i i ein HoistGefchirr angebracht
gelegen in der Bten Straße, dicht

bei der Hamilton-Straße, ist billig zu vcrlehnen.
Derselbe wurde sich sehr gut für ein Futterstohrpassen, und so ist derselbe auch schicklich siir einen
Zchneiter, Schumacher oder Irgend ein anderer
Handwerker. Auch Ist

Der zweite und dritte Stock
In dein Front'Stohr Gebäude, am nordöstlichen
6cke der Hamilton und Bten Straße zu verlehnen.
vie Stöcke sind sehr geräumig und haben ihren
besonderen Eingang?dazu ist auch ein guter Kel-
ler zu verlehnen. Das Nähere erfahrt man in
dem Eisenwaaren-Stohr von M. S. Koung und
Comp.

Z. «nd M. ?. P 0,,,..,.
Me» not,


